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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 
Zu Beginn des neuen Jahres darf ich wieder verschiedene Informationen weiterleiten 
bzw. über die Sitzung der Gemeindevertretung im Dezember 2011 berichten. 
Wesentlicher Inhalt war dabei die Beschlussfassung des Jahresvoranschlages sowie 
die Festlegung der Gemeindeabgaben, Gebühren und Steuern für das Jahr 2012. 

Bericht über Sitzung der Gemeindevertretung am 20. Dezember 2011 

 Die Änderung des Bebauungsplanes der Grundstufe im Bereich „Gewerbepark 
Anthering – 3. Änderung“ wurde beschlossen. Vor der Beschlussfassung erfolgte 
durch den Geschäftsführer der Firma LandLeben bzw. der Projektanten eine Prä-
sentation des neuen Firmenstandortes im Gewerbegebiet Aupoint. Dabei entsteht 
nördlich der Firma Nannerl ein völlig neuer Firmenkomplex mit Büros, Produktion 
sowie Lagerflächen. Die Baueinreichung ist für 2012 geplant, Baubeginn soll im 
Jahr 2013 sein. 

 Bericht des Bürgermeisters: 
o Die Regulierung der Gemeindegrenze entlang der Gewerbestraße zwischen 

Anthering und Bergheim ist laut Landesgesetzblatt mit 1. Jänner 2012 in Kraft 
getreten. 

o Für die ergänzenden Baumaßnahmen für das Projekt „Umbau und Erweite-
rung Turnhalle und Volksschule“ wurde ein zusätzlicher Zuschuss aus dem 
Gemeindeausgleichsfonds in der Höhe von maximal € 207.000,-- zuerkannt. 

o Auf Grund der Änderung der Pläne für den Halbanschluss Hagenau auf die 
Westautobahn läuft derzeit ein neuerliches UVP-Verfahren. Zum Projekt kön-
nen schriftliche Stellungnahmen bis zum 11. Februar 2012 eingebracht wer-
den. Das Projekt liegt in der Gemeinde Bergheim zur Einsichtnahme auf. 

 Die Gemeindeabgaben, Gebühren und Steuern für das Jahr 2012 wurden ein-
stimmig beschlossen. Erfreulich ist, dass die Müllabfuhrgebühren nicht angeho-
ben werden mussten und diese im Jahr 2012 in der gleichen Höhe eingehoben 
werden. Ebenfalls wurden die Schwimmbadeintritte nicht erhöht. Die Interessen-
tenbeiträge für die Wasserversorgungs- und Kanalisationanlagen werden laut 
Förderrichtlinien des Landes Salzburg angehoben. Dies gilt auch für die Wasser-
gebühren und die Benützungsgebühren für die Ortskanalisation.  
Die Kindergartengebühren und die Gebühren für die Kinderbetreuungseinrichtun-
gen sowie die Grabgebühren werden geringfügig, entsprechend der Verbrau-
cherpreise, indexmäßig angepasst (Einzelbeträge siehe Beilage).  

 Weiters wurde der Jahresvoranschlag für das Jahr 2012 mehrheitlich beschlos-
sen. Im ordentlichen Haushalt sind Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von 
€ 5.644.700,-- und im außerordentlichen Haushalt in der Höhe von € 1.512.900,-- 
vorgesehen. Die wesentlichen außerordentlichen Vorhaben sind die Umsetzung 
der dritten und letzten Bauetappe zur Sanierung und Erweiterung der Turnhalle, 
die zweite Rate des Kaufpreises für die Grundsicherung „Högler“ an der Anthe-
ringer Landesstraße sowie diverse Gemeindestraßen-Sanierungen. Weiters sind 
für die Abwasserbeseitigung (Trennsystem), Instandhaltung Mehrzweckhaus, 
Umbau Gemeindeamt sowie im Bereich des Friedhofes geringe Beträge enthal-
ten, welche im Detail aus der beiliegenden Grafik ersichtlich sind. 
Insgesamt darf ich festhalten, dass sich die finanzielle Situation für die Gemeinde 
Anthering gut entwickelt. So haben sich die Bundesertragsanteile im Jahr 2011 
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sehr positiv entwickelt. Weiters ist bei der Kommunalsteuer durch die jüngsten 
Betriebsansiedlungen eine neuerliche Erhöhung der Gesamteinnahmen festzu-
stellen. Zudem bestehen noch Flächenpotentiale zur Ansiedlung weiterer Betrie-
be im Bereich des Gewerbegebietes Aupoint. Dadurch können wir bei gleichblei-
benden kontinuierlichen Gesamtentwicklungen zuversichtlich auf die kommenden 
Jahre blicken. 
Das Investitionspaket im Bereich Turnhalle und Volksschule hat uns natürlich den 
finanziellen Spielraum wieder eingeschränkt. Es gilt daher, die finanzielle Geba-
rung der Gemeinde weiterhin sehr sparsam, zweckmäßig und vorausschauend zu 
entwickeln, um den steigenden Anforderungen, welchen die Gemeinden allge-
mein ausgesetzt sind, gerecht werden zu können. 

Müllabfuhrtermine 2012 

Leider ist bei der Liste der Müllabfuhrtermine für 2012 ein Fehler passiert. Bei den 
fett gedruckten, abweichenden Terminen wurde der falsche Wochentag – jedoch das 
richtige Datum angegeben. Die richtigen Termine lauten beim Bioabfall: Freitag, 18. 
Mai, 8. Juni, 2. November und Donnerstag, 27. Dezember 2012. Beim Restabfall 2-
wöchentlich ist der richtige Abholtermin Donnerstag, der 16. August 2012. 
Korrigierte Abfuhrpläne stehen auf der Homepage der Gemeinde www.anthering.at 
oder im Gemeindeamt zur Verfügung. Es wird ersucht, den Irrtum zu entschuldigen. 

Heizscheck des Landes Salzburg 

Auch für die Heizperiode 2011/2012 wird das Land Salzburg mit dem Heizscheck die 
finanziellen Mehrbelastungen der kalten Jahreszeit für SalzburgerInnen mit niedri-
gem Einkommen ausgleichen. Der Heizscheck ist eine einmalige Unterstützung von 
€ 150,--, die unabhängig von der Art des verwendeten Brennstoffes gewährt wird. 
Personen, die im Land Salzburg ihren Wohnsitz haben, erhalten unter Nachweis 
(Rechnung) der tatsächlichen Heizkosten einen Salzburger Heizkostenzuschuss, 
wenn nachstehende Einkommensgrenzen nicht überschritten werden. Der Heiz-
scheck kann bei der zuständigen Wohnsitzgemeinde und beim Bürgerservice der 
Stadt Salzburg beantragt werden. Die Antragsfrist dauert bis 31. Juli 2012 (um auch 
später ausgestellte Rechnungen berücksichtigen zu können). 
Höhe € 150,-- pro Haushalt (einmalige Leistung für die Heizperiode 2011/2012) 
Der Heizscheck wird nur gewährt, wenn folgende Einkommensgrenzen nicht über-
schritten werden: 
Alleinlebende  .............................................................................. € 800,-- 
Ehepaare, Lebens- und Haushaltsgemeinschaften ..................... € 1.200,-- 
Zuschlag für jedes Kind im Haushalt  .......................................... € 200,-- 
Zuschlag für jede weitere erwachsene Person im Haushalt  ....... € 400,-- 
Die Heizkosten sind durch eine Bestätigung der Hausverwaltung oder durch eine 
Rechnung der Heizkosten bzw. Brennstoffe in der Höhe von mindestens € 150,-- 
nachzuweisen.  
Mit dieser Aktion kann den bedürftigen SalzburgerInnen, die auf Grund ihrer finanzi-
ellen Situation besonders betroffen sind, eine finanzielle Hilfestellung geboten wer-
den. 
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Jedes Kind braucht einen eigenen Reisepass 

Eintragungen von Kindern im Reisepass der Eltern sind 
ab Juni 2012 nicht mehr gültig – jedes Kind benötigt 
dann einen eigenen Reisepass für Auslandsreisen.  
„Im Juni 2012 verlieren alle noch bestehenden Kinder-
miteintragungen ihre Gültigkeit. Bereits jetzt sollten die 
Eltern daran denken, dass für die Urlaubsreise 2012 ihre 
Kinder eigene Reisepässe brauchen. Wer rechtzeitig und 
nicht erst kurz vor Urlaubsantritt beantragt, vermeidet so 
längere Wartezeiten bei den Passbehörden“, sagte In-
nenministerin Mag. Johanna Mikl-Leitner.  

Außenminister Dr. Michael Spindelegger erklärt dazu: „Mit dem Ende der Kinder-
miteintragung wird auch eine wichtige Maßnahme der EU im Kampf gegen den 
grenzüberschreitenden Kinderhandel realisiert. Das Prinzip 'ein Kind – ein Pass' 
dient also auch dem Schutz unserer Kinder.“ 
Ab 15. Juni 2012: Kinderreisepass mit Chip 
Bereits seit dem 15. Juni 2009 gibt es keine neue Miteintragung von Kindern und 
jeder – also auch jedes Kind – bekommt einen eigenen Reisepass mit Chip (Gebühr 
für den Kinderreisepass mit Chip: 30 Euro). Bereits bestehende Kindermiteintragun-
gen bleiben noch bis 14. Juni 2012 gültig. Nach diesem Datum werden diese auto-
matisch ungültig. Spätestens ab diesem Zeitpunkt benötigt jedes Kind bei einer Aus-
landsreise einen eigenen Reisepass. Die Gültigkeit des elterlichen Reisepasses, in 
dem sich die Kindermiteintragung befindet, bleibt davon aber unberührt: Der Reise-
pass der Eltern gilt bis zum darin gedruckten Ablaufdatum. 
Gültigkeitsdauer von Kinder-Reisepässen:  
Für Kinder bis zum vollendeten zweiten Lebensjahr beträgt die Gültigkeitsdauer zwei 
Jahre. Ab dem zweiten Geburtstag bis zum vollendeten zwölften Lebensjahr muss 
der Reisepass für ein Kind alle fünf Jahre erneuert werden. Ab dem zwölften Lebens-
jahr wird ein Reisepass mit Fingerabdruck mit 10-jähriger Gültigkeit ausgestellt.  

Pfarrgemeinderatswahl – Kandidat/innen gesucht 

Am 18. März 2012 finden österreichweit wieder Pfarrgemeinderatswahlen statt. Auch 
in Anthering sind wir wieder bemüht, dass wir einen guten und engagierten Pfarrge-
meinderat bekommen. Die Mitglieder sollen einerseits die Interessen und Anliegen 
der Bevölkerung wahrnehmen und vertreten und andererseits ihre unterschiedlichen 
Talente für ein lebendiges Pfarrleben einbringen. Helfen Sie mit, gute Kandidatinnen 
und Kandidaten zu finden, indem Sie uns Ihre Vorschläge machen. Verwenden Sie 
dazu das Vorschlagsformular, das dem letzten Pfarrbrief beigelegt war. Weitere 
Formulare gibt es in der Kirche und im Pfarramt. Sie können Ihre Vorschläge aber 
auch auf einem formlosen Blatt abgeben (mit Angabe Ihres Namens und Ihrer 
Adresse). Wir bitten Sie, die Vorschläge bis spätestens 29. Jänner in der Kirche, im 
Pfarrbriefkasten oder im Pfarramt abzugeben. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.  

Hahnenkamm-Frühschoppen beim Kernei 

Am Sonntag, den 22. Jänner 2012 findet bei Kernei’s Mostheurigem ab 
10:00 Uhr ein Weißwurst-Frühschoppen statt. Der Herren-Slalom aus 
Kitzbühel wird live auf der großen Leinwand im Salettl übertragen. 
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Haushaltshilfe 

Zwei-Personen-Haushalt sucht ab sofort, 1-2 x wöchentlich eine Haushaltshilfe (vor-
mittags zwischen 8 und 12 Uhr)! Tel. 0664 994 14 49 

Seniorennachmittag 

Der erste Seniorennachmittag im neuen Jahr findet am Mittwoch, den 18. Jänner 
2012 mit Beginn um 13:30 Uhr im Kulturraum statt. 
An diesem Nachmittag werden uns Hans und Hermann Stadler besuchen und uns 
einen lustigen Beitrag aufführen. Das Neue Jahr gibt auch Gelegenheit neue Gäste 
herzlichst willkommen zu heißen, die mit uns einen geselligen Nachmittag verbringen 
wollen. Das Betreuerteam freut sich wieder auf zahlreichen Besuch. 

Blutspendeaktion 

Das Österreichische Rote Kreuz ersucht um Bekanntgabe des Termins für die näch-
ste Blutspendeaktion in Anthering am Mittwoch, den 1. Februar 2012, von 16:00 bis 
20:00 Uhr, in der Volksschule Anthering. 
Tag für Tag werden in Österreich 800 bis 2.500 Blutkonserven gebraucht. Für 
Unfallopfer, die ohne Bluttransfusion kaum Überlebenschancen hätten. Aber auch 
bei Operationen, wie zB Organtransplantationen, müssen die Patienten mit großen 
Mengen Spenderblut versorgt werden.  
Warum ist gerade meine Blutspende wichtig? 

 Weil es nach wie vor keinen adäquaten Ersatz für Spenderblut gibt. 
 Weil Sie mit Ihrem Blut Menschenleben retten! 
 Blutspenden ist Nächstenliebe. 
 Jede Spende zählt, damit Kranken und Verletzten zu jeder Zeit und an jedem 

Ort in Österreich rasch geholfen werden kann. 
Ich lade daher sehr herzlich zur Teilnahme an der Blutspendeaktion ein. 

Neu: Telefonanlagen aus Anthering, zwei offene Stellen im Ortszentrum 

Direkt im Ortszentrum von Anthering hat sich vor kurzem die commpany dialog so-
lutions gmbh angesiedelt. Es werden hier modernste Telefonanlagen entwickelt und 
vertrieben, die nicht nur in der Anschaffung um vieles günstiger sind als herkömmli-
che Anlagen: Man kann mit ihnen auch über das Internet telefonieren und dabei bis 
zu 80 % der Telefonkosten einsparen.  
Dank der steigenden Nachfrage sind neue Arbeitsplätze bei commpany entstanden. 
Dringend wird ein web-Anwendungsentwickler gesucht sowie ein Vertriebsmitar-
beiter für den Verkauf von Telefonsystemen. 
Wenn auch Ihnen Ihre Festnetz- oder Mobilfunkrechnungen zu hoch sind oder Sie an 
einer der beiden offenen Stellen interessiert sind, dann besuchen Sie uns in der 
Salzburgerstraße 2 oder vereinbaren Sie gleich einen Gesprächstermin unter Tel. 
20130 oder 0664 301 07 33. Aktuelles gibt es stets auch unter www.commpany.at 

Mit freundlichen Grüßen 
 

http://www.commpany.at/


 

 

2 .  F L O H M A R K T
Elternverein Anthering

Elfriede Lebesmühlbacher Annemarie Auer 

Ein Aufruf noch: Auch wenn sie nicht aktiv am Flohmarkt teilnehmen,  

können Sie gerne für die gute Sache einen Kuchen backen! Ja? Dann bitte gleich anrufen! 



Gemeindeabgaben, Gebühren und Steuern 2012 

- Interessentenbeitrag je Bewertungspunkt  
für Kanalisationsanlagen:  € 510,00 

- Anschlussgebühr je Bewertungspunkt bzw. je  
Anschlusseinheit für Wasserversorgungsanlagen € 440,00 

- Die Benützungsgebühr für Kanalisationsanlagen je m³ € 2,90 
- Die Benützungsgebühr für Wasserversorgungsanlagen je m³ € 1,12 
Die vorstehenden Beitrags- und Gebührensätze sind Nettobeträge und es ist die 
Mehrwertsteuer von 10 % hinzuzurechnen. 

Kindergartenbeiträge:  
- Vormittag   € 897,60 
- Vormittag 2. Kind   € 680,40 
- Ganzer Tag   € 1.118,40 
- Ganzer Tag 2. Kind   € 847,20 
- Nachmittag   € 680,40 
- Ferientarif pro Woche und Kind  € 24,40 
Die vorstehenden Beitragssätze sind Jahresbruttobeträge, der monatliche Beitrag ist 
demnach 1/12 der Jahresgebühr. Ein Nachlass auf nicht voll konsumierte Monate 
kann nicht gewährt werden. Der Ferientarif stellt einen wöchentlichen Fixbetrag dar. 

Alterserweiterte Gruppe/Schulkindgruppe: 
Haushaltseinkommen                               Betreuung pro Woche 
   bis 10 Std (1/4) bis 20 Std (1/2) bis 30 Std (3/4) bis 40 Std 
bis  € 1.000,-- € 32,70 € 65,40 € 98,20 € 130,90 
bis  € 1.500,-- € 35,40 € 70,70 € 106,10 € 141,90 
bis  € 2.000,-- € 37,50 € 74,90 € 112,40 € 149,80 
bis  € 2.500,-- € 39,70 € 79,60 € 119,30 € 159,00 
bis  € 4.000,-- € 46,30 € 92,60 € 138,90 € 185,20 
über € 4.000,-- € 55,10 € 110,30 € 165,30 € 220,50 
Der ausgewiesene Beitrag für den Besuch der alterserweiterten Grup-
pe/Schulkindgruppe ist ein Monatsbeitrag und abhängig vom gemeinsamen Haus-
haltsnettoeinkommen (inkl. Sonderzahlung, Familienbeihilfe und Alimente) und Dau-
er der beanspruchten Betreuung. Entsprechende Lohn-/ Gehaltsnachweise sind bin-
nen 14 Tagen nach Anmeldung vorzulegen, anderenfalls kommt der Höchstbeitrag 
zur Vorschreibung. 

Müllabfuhrgebühren (netto exkl. 10 % USt): 
- 80 Liter Restmülltonne   € 121,70 
- 120 Liter Restmülltonne   €  170,50 
- 240 Liter Restmülltonne   €   341,00 
- 770 Liter Restmüllcontainer   € 1.046,90 
- 1.100 Liter Restmüllcontainer   € 1.460,70 
- 120 Liter Biotonne   € 109,60 
- 240 Liter Biotonne   € 219,10 
- 80 Liter Restmüllsack (pro Stück)  € 2,10 



Schwimmbadeintritte: 
- Tageskarte für Erwachsene  € 3,60 
- Tageskarte für Erwachsene mit Familienpass € 2,40 
- Tageskarte für Kinder, Lehrlinge, Studenten,  

Personen ab dem 60. Lebensjahr, Präsenz- und Zivildiener € 1,90 
- Tageskarte für Kinder mit Familienpass € 1,30 
- Ermäßigte Abendkarte ab 17:00 Uhr € 1,90 
- 50 Stundenkarte für Erwachsene € 24,00 
- 50 Stundenkarte für Kinder € 12,00 
- Saisonkarte für Erwachsene € 40,00 
- Saisonkarte für 1. Kind, Lehrlinge, Studenten, Personen ab dem  

60. Lebensjahr, Präsenz- und Zivildiener € 19,00 
- Saisonkarte für 2. Kind € 15,00 
- Saisonkarte für 3. und jedes weitere Kind € 13,00 

Hundesteuer: 
- Erster Hund  € 25,00 
- Zweiter und jeder weitere Hund  € 30,00 

Grabgebühren: 
- Grabgebühr Einfachgrab  €     29,90 
- Grabgebühr Doppelgrab  €    57,50 
- Erstmaliger Grabankauf Einfachgrab  €   143,80 

dazu erforderliche Einfassungsplatten    €   129,40 
- Erstmaliger Grabankauf Doppelgrab  €   287,50 

dazu erforderliche Einfassungsplatten  €  211,10 
- Urnengrabgebühr  €     14,30 
- Urnengrabankauf  €     67,30 

dazu erforderliche Umrandungsplatten  €   129,40 

Bauamt: 
- Grundbuchsauszug  € 8,00 

Leichenhaus: 
- Benützungsentgelt pro Sterbefall  € 60,00 

Krankenbett: 
- Benützungsentgelt ab drei Tagen pro Woche  € 11,70 

Kulturraum: 
- ½ Tag  € 48,70 
- ganzer Tag  € 87,60 

Bücherei: 
- Entleihgebühr pro Buch  € 0,40 

Bauhof: 
- Tarif Gemeindearbeiter pro Stunde  € 29,00 
- Tarif Kommunalfahrzeug pro Stunde  € 29,00 



Jahresvoranschlag 2012 

Der beschlossene Jahresvoranschlag sieht im ordentlichen Haushalt € 5.644.700,- 
und im außerordentlichen Haushalt € 1.512.900,- vor.  
Die wichtigsten Einnahmen und Ausgaben des ordentlichen Haushaltes: 

 Einnahmen Ausgaben 
Gewählte Gemeindeorgane 0,-- 123.800,-- 
Zentralamt 1.500,-- 411.900,-- 
Amtsgebäude 0,-- 74.900,-- 
Mehrzweckhaus 0,-- 54.200,-- 
Feuerwehr 17.100,-- 143.700,-- 
Volksschule 13.200,-- 123.900,-- 
Gastschulbeiträge 0,-- 250.300,-- 
Kindergarten 212.800,-- 547.800,-- 
Alterserweiterte Gruppe 125.600,-- 187.900,-- 
Mittagsgruppe 7.500,-- 22.200,-- 
Jugendzentrum 8.000,-- 29.200,-- 
Sport u. außerschulische Leibeserziehung 9.900,-- 95.500,-- 
Musik und Kunst 0,-- 58.800,-- 
Sozialhilfe 0,-- 180.700,-- 
Behindertenhilfe 0,-- 188.700,-- 
Pflegegeld 0,-- 54.600,-- 
Jugendwohlfahrt 0,-- 65.600,-- 
Altenheime/Abgänge 0,-- 34.700,-- 
SAGES (Sbg. Gesundheitsfondsgesetz) 0,-- 296.500,-- 
Straßenbau, -erhaltung, -verkehr 52.200,-- 350.600,-- 
Wirtschaftsförderung 1.100,-- 22.200,-- 
Straßenreinigung/Winterdienst 0,-- 53.700,-- 
Park- u. Gartenanlagen, Kinderspielplätze 0,-- 60.900,-- 
Friedhof 15.200,-- 38.500,-- 
Freibad 22.500,-- 84.700,-- 
Wasserversorgung 134.800,-- 157.100,-- 
Abwasserbeseitigung Gemeinde 697.600,-- 424.400,-- 
Abwasserbeseitigung RHV 8.500,-- 268.500,-- 
Müllbeseitigung 204.300,-- 204.300,-- 
Gemeindeabgaben 888.500,-- 0,-- 
Ertragsanteile 2.729.800,-- 0,-- 
Finanzzuweisungen nach FAG § 21 57.500,-- 0,-- 
Landesumlage 0,-- 202.800,-- 

Vorhaben AOH 2012 – 2016: 



Die Schulden entwickeln sich von € 4.988.800,-- am Jahresanfang auf € 5.105.400,-- 
am Jahresende. An Zugang sind € 610.300,-- geplant, davon € 253.800,-- für die Sa-
nierung der Turnhalle und € 356.500,-- als zweite Rate für die Grundsicherung „Hög-
ler“. An Tilgung sind € 493.700,-- und € 133.900,-- an Zinsbelastung budgetiert. Für 
die geförderten Darlehen im Bereich Siedlungswasserwirtschaft leistet der Bund An-
nuitätenzuschüsse in der Höhe von € 186.600,-- 

 

An Subventionen an Einzelpersonen bzw. Vereine sind für 2012 € 33.400,-- vorge-
sehen.  
Die Prognose der zu erwartenden Ertragsanteile bringt gegenüber 2011 ein Plus von 
ca. € 170.000,--, die Ausgaben für die Landesumlage sind jedoch auch um ca. 
€ 30.000,-- höher, an Kommunalsteuer können € 60.000,-- mehr veranschlagt wer-
den als im VOA 2011. 
 

 





Trommelkurse  
 

Wir  lernen Grundschläge für Djembe oder Conga, einfache westafrikanische und  
moderne Rhythmen im Ensemble (mit Basstrommel, Glocke, Caxixi, u.a.).  

Berührende Lieder und bekannte Lieder werden mit Trommelbegleitung oder  
Bodyperkussion (=unser Körper wird als Instrument genutzt) neu gestaltet.  

Trommeln entspannt, belebt und ist in jedem Alter erlernbar. 

Die Antheringer Trommelkurse werden bis Mai jeweils „im Block“  angeboten: 
 

Kurs 1: für Anfänger und Einsteiger (Grundkurs) 
immer am Dienstag von 18:45 bis 20:00 Uhr 

06.03.2012, 13.03.2012, 20.03.2012, 27.03.2012 
Kosten: Euro 30,00 (Mitglieder des Sozialvereins zahlen Euro 28,00) 

 
Kurs 2: für Anfänger II (Grundkurs absolviert)  

immer am Dienstag von 18:45 bis 20:00 Uhr 
  03.04.2012, 17.04.2012, 24.04.2012, 08.05.2012 

   Kosten: Euro 30,00 (Mitglieder des Sozialvereins zahlen Euro 28,00) 
 

Kurs 3: für mäßig Fortgeschrittene 
immer am Dienstag von 20:15 bis 21:30 Uhr 

06.03.2012, 13.03.2012, 20.03.2012, 27.03.2012 
Kosten: Euro 30,00 (Mitglieder des Sozialvereins zahlen Euro 28,00) 

Kurs 4: für Fortgeschrittene 
immer am Dienstag von 20:15 bis 21:30 Uhr 

  03.04.2012, 17.04.2012, 24.04.2012, 08.05.2012 
Kosten: Euro 30,00 (Mitglieder des Sozialvereins zahlen Euro 28,00) 

 
plus zwei  kostenlose Sonderproben für die  Kurse 2 -4:  

15.05.2012 und 22.05.2012 (Näheres dazu während den Kursen)  

Kursort: Volksschule Anthering  
Kursleiterin: Hermine Bauerstatter 

Teilnehmer(innen) pro Kurs: mind. 8 Personen / max. 12 Personen 
Getrommelt wird immer OHNE SCHUHE – bitte Schuhe aus – Socken an - Danke! 

Anmeldung ab sofort möglich 
telefonisch unter: 0664/1440269 oder 06223/3369 

oder per mail: sozialverein@anthering.at  

mailto:sozialverein@anthering.at
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